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■ Der Fasching steht vor der Tür!

Willkommen 2015, willkommen 58. Saison.
Wir wünschen all unseren Faschingsfreunden, Sponsoren und
natürlich fleißigen Mitgliedern ein gesundes und glückliches neu-
es Jahr. Nun ist es bald wieder soweit! In knapp einem Monat öff-
nen sich wieder die Türen zu den heiligen Hallen im Gasthof Ober-
naundorf und unserem diesjährigen Spukhaus. Wir sind bereits
fleißig am Dekorieren und unsere Programmkommission sitzt seit
Wochen am neuen Programm zu unserer 58. Saison. Wir möchten
Sie hiermit nochmals auf unsere Faschingstermine hinweisen und
freuen uns auf Ihre Kartenbestellung und Ihren Besuch bei uns.

Neues von unseren Vereinen

■ Heimatabend in Rabenau

Der Heimatverein Rabenau lädt am 
Montag, dem 2. Februar 2015, 

ganz herzlich zum nächsten Heimatabend ein.
Wir haben uns diesmal einen  Dresdner Reiseveranstalter einge-
laden, der aufzeigt, wie man auch mit Handicap Reisen durch
die ganze Welt unternehmen kann. Mit Film- und Bildmaterial
erfahren Sie mehr zu den extra Bus- und Hotelausstattungen
und zu medizinischen Betreuungsmöglichkeiten. Natürlich
werden auch  einige der vielen Reiseziele vorgestellt. 

Richtig reisen. In die ganze Welt.
Erfahren Sie mehr! Beginn: 18:00 Uhr im „Rabennest“ Rabenau
Einlass wie immer ab 17:00 Uhr

Zu den Veranstaltungen des Heimatvereins Rabenau ist jeder
Interessierte herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

■ Seniorenweihnachtsfeier des Vereins 
„Siedlung Waldfrieden“

Neben einem hellerleuch-
teten Tannenbaum in unse-
rem gemütlichen, weih-
nachtlich geschmückten
Vereinshaus erlebten wir
wie so oft einige schöne
Stunden.
Auf den Tischen standen
neben Stollen, Kaffee und
Weihnachtsschmuck hüb-

sche selbstgebastelte Wichtel. Später wurde das Geheimnis dieser
kleinen Kerle erraten; es waren Märchenwichtel, die unter ihren
Mäntelchen Märchenbilder oder Kurzgeschichten verbargen. Das
wurde eine lustige Raterei. 
Dann platzte unerwartet ein sehr temperamentvoller Weihnachts-
mann mit einem anmutigen Engelchen herein. Als Belohnung für
aufgesagte Gedichte durfte das Engelchen jedem ein kleines Ge-
schenk überreichen.
Dann wurde eine überdimensionale Kiste, in die sogar ein Home-
trainer passen würde, in den Mittelpunkt des Geschehens gerückt
und versteigert. Der Glückliche hat sicher tolle Überraschungen
erlebt. Damit erreichte die Weihnachtsmannshow ihren Höhe-
punkt.
Unsere Siedlerkinder, ob ganz klein oder schon groß, trugen unter
der Leitung dreier Mamas ein sehr  ansprechendes Programm vor.
Dafür nochmals vielen Dank.
Das bereitgestellte Abendbrotbuffet, unter anderem mit selbstge-
machten Salaten, verschwand ganz schnell in den hungrigen Seni-
orenmägen.
Im Wechsel von Gesang mit  Gitarrenbegleitung, lustigen Vorträ-
gen einiger Senioren und angeregten Unterhaltungen  gingen die
schönen Stunden viel zu schnell zu Ende.
Allen Bewohnern der Siedlung und den Rabenauern wünschen
wir für das neue Jahr alles Gute.
Die Seniorenvertreter des Vereins.


